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Herzlich Willkommen!

Das vergangene Jahr war für uns ein besonderes Jubiläumsjahr, denn wir feierten unser 25-jähriges Bestehen! Unter 
dem Motto „Silberne Zeiten – Goldene Taten: 25 Jahre engagiert in Halle“ blickten wir gemeinsam mit Freunden, 
Freiwilligen, Förderern und Wegbegleitern auf ein Vierteljahrhundert voller Engagement zurück. Neben unserem Ju-
biläumsfest am 20. Juni setzten wir unsere bewährten Programme fort, initiierten neue Projekte und trugen durch die 
Baumpflanzaktion „Stadtgrün statt Geschenke“ aktiv zur nachhaltigen Stadtentwicklung bei. Mit Unterstützung 
zahlreicher Freiwilliger und Partner entstand im November eine neue Bauminsel in Halle – ein symbolisches Geschenk 
an unsere Stadt und ihre Bewohner:innen. Und eine Gemeinschaftsaktion, die wir noch lange in schöner Erinnerung 
behalten werden!‘

2024 war jedoch auch von großen gesellschaftlichen und politischen Herausforderungen geprägt. So erstarkten 
bei der Europawahl sowie der Stadtratswahl in Halle rechtsextreme Kräfte und erzielten erschreckende Wahlergebnisse. 
Diese Entwicklungen verdeutlichen die zunehmende Polarisierung der Gesellschaft und stellen uns alle vor die Frage, 
wie demokratische Werte und sozialer Zusammenhalt in Zukunft gestärkt werden können. Auch die wirtschaftlichen 
Herausforderungen sowie globale Krisen wie Kriege und Klimawandel machten deutlich, wie wichtig solidarisches 
Handeln ist.

Trotz dieser schwierigen Rahmenbedingungen gelang es uns, mit unseren Projekten, Aktionen und Netzwerken ei-
nen spürbaren Beitrag zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts zu leisten. Durch die Förderung von freiwilligem 
Engagement, die Unterstützung von Initiativen und die Zusammenarbeit mit zahlreichen Partnern konnten wir Men-
schen verbinden, Brücken bauen und dazu beitragen, Gemeinschaft in unserer Stadt zu stärken.

Dieser Bericht gibt einen Einblick in unsere vielfältigen Aktivitäten, Erfolge und Herausforderungen im vergangenen 
Jahr. Wir möchten uns herzlich bei allen Freiwilligen, Spenderinnen und Spendern sowie Kooperationspartnern be-
danken, die uns auf unserem Weg begleitet haben. Ihr Engagement war die Grundlage unserer Arbeit und macht 
Halle zu einer lebendigen und solidarischen Stadt. 

Wir wünschen Ihnen eine informative und inspirierende Lektüre! 

Herzlich,

Ihr Sven Weise (Vorstandsvorsitzender), Ihre Christine Sattler (Geschäftsführerin) 

und das ganze Team der Freiwilligen-Agentur

Herzlich Willkommen! Organisation und Team

Sven Weise (Vorstandsvorsitzender)
Geschäftsführer der Sachsen-Anhaltischen
Krebsgesellschaft e.V.

Olaf Ebert
Geschäftsführender Vorstand der 
Stiftung Bürger für Bürger 

Ute Haupt 
Stadträtin DIE LINKE

Angela Papenburg 
Geschäftsführerin der GP Günter Papenburg AG

Dr. Katja Pähle 
Vorsitzende der SPD-Fraktion im Landtag von  
Sachsen-Anhalt 

Vorstand
Die Freiwilligen-Agentur hat 34 Mitglieder – vor 
allem Vereine und Verbände sowie einige Privatper-
sonen. Die institutionellen Mitglieder sind oft Dach-
verbände aus dem Sozialbereich, aus Kultur, Sport, 
Umweltschutz und vielen anderen gesellschaftlichen 
Bereichen.

Mitglieder

2024 waren in der Freiwilligen-Agentur 36 (Teilzeit-)
Beschäftigte Mitarbeiter:innen sowie Honorar-
kräfte tätig. In unseren Projekten engagierten sich 
mehr als 350 Ehrenamtliche und bereicherten un-
sere Arbeit auf unbezahlbare Weise – durch Ideen-
reichtum, Spontanität, Kompetenz und großartiges 
Engagement. 

Team

Christine Sattler & Caroline Wolff, 
Geschäftsführung
Ann Borgwardt 
Sulamith Fenkl-Ebert
Karen Leonhardt
Marina Zubchenko-Fritzsche

Leitungsteam

Wenn Sie sich zu unseren News und aktuellen  
Veranstaltungen informieren möchten, schauen Sie gerne auf 

www.freiwilligenagentur-halle.de vorbei. www.freiwilligenagentur-halle.de
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2024
Blitzlichter – erstes Halbjahr
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VIELFALT VERBINDET

Am 17.4. organisierte die Service-
stelle Freiwilligendienste – Integriert 
in Sachsen-Anhalt eine fachpolitische 
Veranstaltung in Berlin. Expert:innen 

diskutierten über politische Strategien 
zur Förderung der Teilhabe von Men-

schen mit Migrationsgeschichte 
in Freiwilligendiensten.

 
NEUES JAHR, 

NEUES DESIGN

Unter diesem Motto startete das Projekt 
freistil – Jugend engagiert in Sach-

sen-Anhalt in das Jahr 2024. Die neue, 
übersichtliche Webseite voller Content 
und Informationen zeigt: Jugenden-

gagement ist lebendig, digital 
vernetzt und wichtiger denn je!

 
GEBALLTES  

WISSEN AN EINEM TISCH

Immer wenn der Frühling naht, laden 
wir hallesche Organisationen zu Aus-
tausch und Vernetzung bei unserem 
Einsatzstellen-Frühstück ein. Viele 
Engagierte nutzten die Gelegenheit, 

sich einen Vormittag lang zur 
Zusammenarbeit mit Freiwil-

ligen auszutauschen.

SACHSEN-ANHALT 
 WIRD ROLL-

STUHLGERECHTER

Bei einer Wheelmap-Aktion kommen 
Menschen mit und ohne Behinderung 
zusammen, um zu dokumentieren, wie 
rollstuhlgerecht ihre Umgebung ist. 13 

solcher Aktionen konnten wir 2024 
begleiten – so etwa auch am 

3. Mai in Tangermünde. 

JEP, DAS WAR GUT!

Am 8. Juni wurde der Jugend- 
EngagementPreis (JEP) in Magde-

burg an herausragende Jugend- 
initiativen überreicht. Er verdeutlichte, 

wie sich Jugendliche in vielfältigen 
Bereichen engagieren – moti-
viert, kreativ und begeistert.

 
DER FREIWILLIGEN-
TAG IST WIEDER DA

Am 3. und 4. Mai schwärmten in ganz 
Halle Engagierte aus, um am Freiwilligentag 
Gutes zu tun. Egal ob bei Arbeitseinsätzen, 

Ausflügen mit Senior:innen, Baumpflanzaktionen 
oder beim Müllsammeln – überall packten viele 

fleißige Hände mit an. Eine interkulturelle 
Kochaktion der Ankommenspatenschaf-
ten sorgte abschließend für glückliche 

Gesichter und volle Mägen beim 
abschließenden Dankefest.

 
EIN NEUER 
 AUFTAKT

Am 10. April feierte das BIWAQ-Pro-
jekt Elementarteile seinen Auftakt in 
Halle-Neustadt – und damit auch die 

Berufspatenschaften. Eine Podiumsdis-
kussion verdeutlichte dabei: Auch in 

Zukunft sind Unterstützungsnetz-
werke für die Integration in den 

Arbeitsmarkt essenziell.

EINMAL ZUR 
MONA LISA, BITTE

Dass der Weg von Halle nach Paris 
gar nicht so weit sein muss, bewies 

das Projekt Digital dabei im Wohnzim-
mer (nicht nur) im Juni. Mit einem di-
gitalen Kulturrundgang bestaunten 

Kulturinteressierte unter Anleitung 
einer Freiwilligen ganz schnell 

und umsonst das Louvre.
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Blitzlichter – zweites Halbjahr

WELTTAG DER 
SENIOR:INNEN

Am 21.8. gestaltete und feierte das 
Projekt Erfahrungsschätze Halle 

– Wissen teilen und fördern diesen 
besonderen Tag in der Passendorfer 

Kirche. Livemusik, Kaffee, Kuchen und 
Workshops zu wichtigen Themen wie 

Sicherheit und Sturzprophyla-
xe umrahmten den Tag.

KLIMA RETTEN 
LEICHT GEMACHT

„Die Natur retten, heißt recyceln.“, 
erklärte ein Kind nach dem Besuch der 

urbanen Ideenwerkstatt krimZkrams mit 
den Bildungspatenschaften. Einmal im 
Jahr unternehmen alle Pat:innen des Pro-
jekts mit ihren Schützlingen gemeinsam 
einen großen Ausflug, der 2024 unter 

dem Motto Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit stattfand.

 
EIN VOLLER 

 KINOSAAL FÜR  
JUNGES ENGAGEMENT

Damit ehrenamtliche Projekte junger 
Menschen sichtbar gemacht werden 

können, gibt es die WhyNOT?!- 
Stories. 10 solcher Videoporträts 
entstanden 2024 und feierten im 

Prisma Cinema Halle-Neu-
stadt am 8. November 

Premiere.

SPIELEND  
DEMOKRATIE LERNEN

Nachdem das Netzwerk Lernen 
durch Engagement 2023 einen 

Prototyp zum Demokratielernen für 
Kinder im Grundschulalter entwickelte, 

konnte es nun die Methoden in vier 
Erprobungsworkshops testen. Die 

entstandenen Materialien stehen ab 
sofort kostenlos zum Down-

load zur Verfügung.

MIT VOLLER KRAFT 
DURCHS GANZE JAHR

Der Seniorenbesuchsdienst Klingel- 
Zeichen gehört zu den Mammutpro-
jekten der Freiwilligen-Agentur. 145 

Freiwillige besuchen hier alleinstehende 
Senior:innen im ganzen Stadtgebiet. 

Dafür gab es 2024 nicht nur neue 
Kooperationspartner:innen, son-

dern auch gleich 2 Preise.

PERSPEKTIVWECHSEL 
DER BESONDEREN ART

Bei den Lernwochen von MitWir-
kung! entdecken Schüler:innen neue 

Lebenswelten und unterstützen soziale 
Einrichtungen im Landkreis – so auch 
die BBS Mansfeld-Südharz, die sich im 
Oktober begeistert engagierten. Ein 
wichtiger Anstoß für mehr Offenheit 

und Zusammenhalt – auch über 
das Projekt hinaus!

OFFENE TÜREN 
IM WELCOME-TREFF

Am 23.8. hatten Neugierige die 
Gelegenheit, den WELCOME-
Treff mit all seinen Angeboten 

kennenzulernen und ins Gespräch zu 
kommen. Ebenfalls ein Highlight: 
Die Gesprächsrunde mit lokalen 

Politiker:innen, die die Arbeit 
vor Ort würdigten.

KULTUR-
ZEIT FÜR ALLE

Ein echtes Highlight erwartete 
das 2024 neu gestartete Projekt 

„Kulturzeit für Alle – gemeinsam 
mehr erleben!“: Tandems mit und 
ohne Behinderung besuchten im 

September gemeinsam das 
Händelhaus und erlebten 

gemeinsam Kultur.

 
BÜHNE FREI!

Am 28. September 
feierte das transkulturelle 
FrauenKunstFestival die 

künstlerische Vielfalt von Frauen und 
FLINTA*-Personen mit und ohne 

Migrationsgeschichte. Einen Tag lang 
füllte sich das Gelände rund um 

das Peißnitzhaus mit Musik, 
Poetry, Workshops und 

mehr.

BAUM- 
PFLANZAKTION

Unser Geburtstagswunsch wurde 
wahr: Mit über 230 Freiwilligen pflanz-
ten wir fast 1200 Bäume & Sträucher 

auf 2600 m² in Halle! Danke an alle 
Helfer:innen & Partner – gemeinsam 

schaffen wir mehr Stadtgrün & 
setzen ein Zeichen für Klima-

schutz & Engagement!

SOMMERFEST

25 Jahre Freiwilligen-Agentur 
Halle! Unser Jubiläum feierten wir 
mit Gästen, Musik, Torte & tollen 
Aktionen unter dem Motto „Sil-
berne Zeiten – goldene Taten“. 

Ein bewegender Abend voller 
Wertschätzung & Dank für 

25 Jahre Engagement.
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samt 408 Teilnehmenden 
konnten im vergangenen 
Jahr im gesamten Stadtge-
biet auf die Beine gestellt 
werden. Dazu gesellen sich 
11 virtuelle Museumsbesuche 
und die ersten 22 Freiwilligen, die 
als Digitalpat:innen unterwegs sind. 
Wir sind beeindruckt von so viel Engage-
ment, das offensichtlich einen Nerv trifft – denn das 
Interesse am Projekt ist weiterhin steigend. Es darf 
also gern so weitergehen!

Der Seniorenbesuchsdienst Klin-
gelzeichen hat es sich seit vielen 
Jahren zum Ziel gesetzt, Einsamkeit 
unter Senior:innen im gesamten 
Stadtgebiet entgegenzuwirken. Das 
gelingt ihm mehr als erfolgreich:  
142 Patenschaftstandems trafen 

sich im vergangenen Jahr regelmäßig für Spazier-
gänge, Gespräche, Spiele und den gemeinsamen 
Austausch.

Ein Geschenk zum Heiligabend 
mit Matthias Brenner
Besondere Aufmerksamkeit erhielt das Projekt aus-
gerechnet am 24. Dezember – dem Tag, der für viele 
ältere, alleinstehende Menschen besonders heraus-
fordernd ist. Der Adventskalender 24guteTaten 
stellt in der Weihnachtszeit jeden Tag ein besonderes 
Projekt vor, für das Menschen spenden können. 

Hier wurde das KlingelZeichen an Heiligabend vom 
Schauspieler Matthias Brenner vorgestellt und er-
hielt so besonders starke überregionale Aufmerk-
samkeit.

„Für uns ist das ein großer Erfolg für die Sichtbarkeit 
von Engagement.“, erklärt Projektkoordinatorin Me-
lanie Holtemöller. Dadurch kann sich das Projekt für 
2025 über weiteren Zuwachs freuen – und damit 

auch über weniger Einsamkeit unter Senior:innen.

Wege aus der Einsamkeit - mit dem Seniorenbesuchsdienst Klingelzeichen

Spotlight auf unsere Projekte 

„Was mich immer wieder berührt, 
ist, wie schnell aus gemeinsamen 

Kulturerlebnissen ein echtes Mitein-
ander entsteht. Dazu braucht es oft gar 

nicht viel – offene Momente der Begeg-
nung und die Bereitschaft, sich einzulassen.“

Sulamith Fenkl-Ebert, Projektleiterin

Kultur inspiriert, 
bietet Auszeit 
vom Alltag und 
verbindet. Das hat 

auch das Projekt Kulturzeit für Alle  – 
gemeinsam mehr erleben! erkannt, das 
mithilfe von Kultur besondere Momente der 
Begegnung zwischen Menschen mit und ohne Be-
hinderung schafft. Das Team bringt Menschen mit 
und ohne Behinderung in sogenannten Kulturtan-
dems zusammen. Für ein Jahr lang können sie ge-
meinsam Veranstaltungen und Kultureinrichtungen 
besuchen und nebenbei einander kennenlernen. 
Der Vorteil daran? Menschen aus verschiedenen 
Lebenswelten treffen aufeinander, kommen ins Ge-
spräch und beschäftigen sich ganz selbstverständlich 
mit Fragen rund um Inklusion und Barrierefreiheit. 
Gleichzeitig können sie ihre Begeisterung für Kultur 
miteinander teilen und sich über das Erlebte austau-

Digital dabei

Immer mehr alltägliche Vor-
gänge wie Terminvereinba-
rungen, die Übermittlung 
medizinischer Befunde oder 

Vertragsänderungen finden digital statt. Das er-
schwert es besonders älteren Menschen, an allen As-
pekten des täglichen Lebens teilzuhaben.

Hier setzt seit vergangenem Jahr das Projekt „Digital 
dabei im Wohnzimmer“ an. Es zeigt durch Schu-
lungen und die Vermittlung ehrenamtlicher Digital-
pat:innen ganz praktisch, dass der zunehmenden Di-
gitalisierung nicht mit Angst begegnet werden muss. 
Die Pat:innen unterstützten ältere Menschen behut-
sam beim Einstieg in die digitale Welt, beantworten 
Fragen oder erklären in Digitalcafés Funktionen auf 
dem Smartphone.

Mit diesem Konzept hat das Projekt einen regelrech-
ten Schnellstart hingelegt: 62 Digitalcafés mit insge-

schen. So muss niemand allein ins Museum oder Zu-
hause sitzen.

Neben den Treffen in Tandems bietet das Projekt 
auch Ausflüge in der Gruppe an, bei denen sich die 
unterschiedlichen Tandems auch untereinander ken-
nenlernen können. Dazu gehörte etwa der Ausflug 
ins Händelhaus, bei dem einen Nachmittag lang die 
Musik und Geschichte Georg Friedrich Händels im 
Mittelpunkt standen.

Kulturzeit für alle!

ERFAHRUNGSSCHÄTZE
HALLE



10 11 www.freiwilligenagentur-halle.de

Zahlenjonglage –  
Ein Blick hinter die Projektfassaden6750

Besuchsstunden
Freude haben die  

Freiwilligen aus dem  
Seniorenbesuchsdienst  

KlingelZeichen  
alleinstehenden Senior:innen  

geschenkt.

haben das Unter- 
stützungsangebot der  
Formularhilfe in Anspruch  
genommen, 1000  

Personen nahmen an den 
Deutschkursen vor Ort teil. 

Über 300 Gäste erhielten 
 Hilfe bei Bewerbungen und  

Lebensläufen. 

3000
Gäste

mit 725  
engagierten  

Jugendlichen 
nahmen am 

JugendEngage-
mentPreis teil.

37
Projekte

1377
Schüler:innen
konnten die Projekte freistil 

und das Netzwerk Lernen 
durch Engagement zusam-

mengerechnet arbeiten.

zu möglichen  
Freiwilligendiensten  

konnten wir für Menschen  
mit Migrationserfahrung  

führen. 

113	
Beratungs 
 gespräche

400
Menschen

Mit Erfolg setzt sich die Jugend-
gruppe Jüdisches Halle gegen 
Antisemitismus ein – dank einer 
Kinoveranstaltung, 3 Podcasts 
und 13 Veranstaltungen konnten

Spotlight auf unsere Projekte 

Man stelle sich vor: Frauen aus verschiedensten kul-
turellen Hintergründen treffen sich über acht Mo-
nate hinweg regelmäßig. Gemeinsam entwickeln 
sie eine Vision, schmieden Pläne – und am Ende 

entsteht dar-
aus ein ganzes 
Festival. Was 
nach einer 

schönen Utopie klingt, wurde mit dem 
Transkulturellen FrauenKunst-

Festival am 28. September 
tatsächlich Realität. Das Pro-

jekt FrauenKunstWelten 
brachte lokale und inter-
nationale Kunstschaf-
fende zusammen und 
verwandelte das Peiß-
nitzhaus für einen Tag 
in einen lebendigen Ort 

der Begegnung. Ziel der 
Veranstaltung war es, Frau-

en und FLINTA*-Personen mit 
und ohne Migrationsgeschich-

te sichtbar zu machen und in ihrer 
Vielfalt zu feiern.

Das gelang Dank des facettenreichen Programms 
wunderbar: Von mitreißenden Musikdarbietungen 
über bewegende Poetry-Texte und Lesungen bis hin 
zu interaktiven Workshops, Kurzfilmvorführungen 
und DJ-Sets blieb kein Wunsch offen. 

Infostände und Mitmachaktionen luden zusätzlich 
zum Austausch ein. Das stieß auf große Re-

sonanz – über 200 Besucher:innen nah-
men an der Veranstaltung teil. Damit 

setzt das Festival ein starkes Signal für 
gelebte kulturelle Vielfalt und zeigt, 
wie Kunst ihren Teil zum gesellschaft-

lichen Zusammenhalt bei-
tragen kann. Wir freuen 

uns auf viele weitere 
Begegnungen dieser 
Art!

Abschiede und Neuanfänge

Wenn Dinge enden, 
schaut man oft mit 
Wehmut zurück. 
Anders verhält es 
sich jedoch mit den 
WhyNOT?!-Stories, 
die nun nach 8 Jahren ein 
Ende finden. Das Projekt 
entstand 2017, nachdem 
eine FSJlerin der Freiwilli-
gen-Agentur die Idee hatte, 
kurze Videoporträts über 
junge Engagierte zu drehen. 

Der Titel „WhyNOT?!“ be-
zieht sich dabei auf die Frage, warum sich Men-
schen engagieren. Dieses ‚Warum‘ konnte das Pro-
jekt in den letzten Jahren mehr als deutlich sichtbar 
machen: 81 Filme mit insgesamt 5 Stunden und 30 
Minuten Filmmaterial entstanden und zeigen 246 
Engagierte in ganz Sachsen-Anhalt.

Warum also 
keine Wehmut, 
wenn so ein 
Projekt endet? 
Weil es bereits gute Nachrichten für die Zukunft gibt: 

Das Nachfolgeprojekt #MutStattMute steht in den 
Startlöchern und wird weiterhin junge Engagierte in 
den Fokus rücken und stärken. 

Durch moderierte Social-Media-Debatten und kre-
ative Formate sollen sich junge Stimmen Gehör auf 
Instagram und TikTok verschaffen und sich gemein-
sam für Demokratie und politische Teilhabe einset-
zen. Und: die Videos der WhyNot?!-Stories sind na-
türlich weiterhin online verfügbar. Ein Grund mehr 
also, stolz auf das Erreichte zurückzublicken und sich 
auf das Zukünftige zu freuen!

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne

Wo ein Ende ist, ist auch ein Anfang

Der WELCOME-Treff hatte alle 
Hände voll zu tun: Über 

in ganz Sachsen-Anhalt wurden mit unserer  
Begleitung in diesem Jahr durchgeführt. 

13
Wheelmap-Aktionen 

Junge Menschen erreichen?  
Können wir! Allein mit 

für Unternehmen und  
berufsbildende Schulen  

konnte das Projekt  
MitWirkung! auf die Beine stellen.

16
soziale   

Lernwochen 

Unglaubliche

erreicht werden.
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Ein besonderes Jubiläum stand im Sommer vor der 
Tür: Die Freiwilligen-Agentur durfte stolz ihren 25. 
Geburtstag feiern. Und weil es sich gemeinsam am 
besten feiert, luden wir Wegbegleiter:innen, Freiwil-
lige, Förderer, langjährige Unterstützer:innen und 
Freund:innen am 20. Juni in die Bergschenke ein. Un-
ter dem Motto „Silberne Zeite, Goldene Taten“ blickten 
wir bei gutem Essen, Tanzmusik und natürlich einem 
Geburtstagssong auf die vergangenen Jahre zurück. 

Danke an alle, die die Freiwilligen-Agentur stets mit 
Leben gefüllt und mutig mitgestaltet haben. Danke 
an alle, die uns unterstützt und begleitet haben. Und 
natürlich Danke an alle, die sich engagieren und da-
mit Großartiges leisten! Auf die nächsten 25 Jahre!

www.freiwilligenagentur-halle.de

Silberne Zeiten, Goldene Taten: 25 Jahre Freiwilligen-Agentur

Unser Jubiläum

Bäume statt Geschenke
Weil zu einem Geburtstag auch Geschenke gehören, 
haben wir unseren Gästen eine besondere Wunsch- 

liste geschickt: Wir wünschten uns Spenden, 
um eine Bauminsel für die Stadt zu 

pflanzen. 

Als Freiwilligen-Agentur liegen uns 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz 

sehr am Her-
zen. Eine 

Bauminsel ist dabei mehr als nur ein paar Bäume – 
sie ist ein grünes Paradies mitten in unserer Stadt! Sie 
bietet Lebensraum für Vögel, Insekten und andere 
Tiere, verbessert die Luft und verschönert unsere Um-
gebung. Kurz gesagt: Sie macht unsere Stadt grüner 
und lebenswerter. 

Umso glücklicher waren wir, als es am 7. November 
losgehen konnte: Mit tatkräftiger Unterstützung von 
230 Freiwilligen pflanzten wir 1200 Bäume und Sträu-
cher auf den Pulverweiden in Halle. Damit leisten wir 
nicht nur einen zukünftigen Beitrag zum Klimaschutz 
in Halle, sondern haben auch immer eine Erinnerung 
an dieses besondere Jubiläum - wie schön!

Sie möchten Mitsingen? 
Hier geht‘s zum Liedtext.

Stimmen zur Freiwilligen-Agentur

„Mit der FreiwilligenAgentur verbinde 
ich eine systhemrelevante Institution für 

alle möglichen gesellschaftlichen Situationen! 
Unverzichtbar, unschätzbar und solidarisch! 

 	 Ich wünsche mir, dass die Stadtgesellschaft die 
Zukunft dieser großartigen Agentur mit ihren großartigen 
Mitarbeitern absichert und weiter entwickelt und ausbaut.“

Matthias Brenner,  
Schauspieler und ehemaliger Intendant des 

neuen theaters in Halle

„Mit der Freiwilligen-Agentur 
Halle verbinde ich viele gemeinsame, 

erfolgreiche & kreative Projekte.
Ohne die Freiwilligen-Agentur gäbe es kaum 

Informationen für engagierte Menschen.
Ich wünsche ihr viele engagierte Menschen, die mitmachen.“

Jane Unger, 
Direktorin des Stadtmuseums &  

Fachbereichsleiterin Kultur der Stadt  
Halle (Saale)

„Mit der 
Freiwilligenagentur Halle 

verbinde ich die Inspiration, Engagement 
immer wieder anders zu denken, den Mut, sich 

zu zeigen und die Freude dabei nicht zu vergessen. 
Ohne die Freiwilligenagentur Halle würde nicht nur vor Ort 

etwas fehlen, sondern uns ein Mitglied, das gerne mitentwickelt, 
Ideen und Konzepte teilt und auch bundesweit Impulse setzt.

Ich wünsche ihr weiterhin Zukunftsmut, mit Engagement die Welt 
- nicht nur in Halle - zu gestalten und positiv zu verändern.“

Tobias Kemnitzer,  
Geschäftsführer der Bundesarbeits-

gemeinschaft der Freiwilligen-
agenturen (bagfa) e.V. 

Die Freiwilligen-Agentur ist in Halle schon 
lange keine Unbekannte mehr. Umso 
dankbarer sind wir für die Unterstüt-
zer:innen, die unsere Arbeit seit vielen 
Jahren begleiten. Anlässlich unseres 
Jubiläums haben wir nachgefragt, was die 
Freiwilligen-Agentur für sie bedeutet.

„Mit der Freiwilligen-Agentur Halle 
verbinde ich ein Vierteljahrhundert engagierten 
Einsatz für den Zusammenhalt in unserer Stadt.
Ohne sie würde es keinen Seniorenbesuchsdienst 
Klingelzeichen, keinen Welcome-Treff und keine 

Engagementplattform für Halle geben. 
Ich wünsche ihr für die nächsten 25 Jahren Engagierte im 

Überfluss, gute Ideen, Tatkraft und Beharrungsvermögen“.
Dr. Karamba Diaby,  

ehem. Bundestagsabgeordneter  
für Halle (Saale)
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In einer zunehmend polarisierten Gesellschaft stehen 
Engagierte und Mitarbeitende von Freiwilligenagen-
turen oft vor Herausforderungen wie subtilen Bemer-
kungen oder direkten Angriffen – sei es verbal oder 
digital. 

Deswegen haben wir uns von Juni bis Dezember 2024 
am Projekt „Schutzraum Freiwilligenagentur – ge-
schütztes Engagement“ beteiligt. Dieses von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagentu-
ren (bagfa) initiierte Vorhaben war Teil des Pilotpro-
jekts „Schutz- und Präventionsnetzwerk für das Eh-
renamt“ der Deutschen Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt (DSEE). 

Gemeinsam mit Partneragenturen aus Mülheim an 
der Ruhr und Brandenburg haben wir lokale Bedar-
fe analysiert, bestehende Angebote weiterentwickelt 
und erste Schutz- und Präventionskonzepte erar-
beitet. Die Ergebnisse des Projekts sind nun in der 
Handreichung „Schutzraum Freiwilligenagentur – 
Impulse für starkes Engagement“ (https://bagfa.de/
projekte/schutzraum-freiwilligenagentur/) veröffent-
licht. 

Damit wollen wir praxisnahe Ansätze für Schutzmaß-
nahmen vor Ort aufzeigen und das Wissen zahlrei-
cher Expert:innen aus der Praxis teilen.

Dabei wird immer wieder deutlich, wie wichtig es ist, 
klare Haltung zu zeigen und Menschen in ihrem Ein-
satz für Demokratie und Vielfalt zu unterstützen. 

www.freiwilligenagentur-halle.de

Zusammenhalt & Demokratie

2024 engagierte sich die Freiwilligen-Agentur Hal-
le im Zuge des erstarkenden Rechtsrucks besonders 
für Demokratie. Die Empörung über den „Geheimplan 

gegen Deutschland“ 
mobilisierte schließ-
lich auch in Halle 
mehr als 16.000 
Menschen, die bei 
der Demo „Dem 
Rechtsruck wider-
setzen“ ein Zeichen 
gegen Hass und 
Ausgrenzung setz-

ten. Mit der Postkarten-Aktion „Demokratie braucht 
dich“ konnten wir Menschen motivieren, sich auch 
über die Demonstrationen hinaus aktiv für Demokra-
tie, Menschenrechte und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt einzusetzen. 

Vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Umbrüche 
und multipler Krisen steht die Freiwilligen-Agentur 
Halle weiter ein für eine offene, solidarische und de-
mokratische Stadtgesellschaft, die aktiv gegen an-
tidemokratische Tendenzen eintritt und Engagement 
fördert.

Mit Herz und Haltung -  
unser Engagement für eine solidarische Stadtgesellschaft

Nachgefragt: Warum ist Engagement für Demokratie und  
Zusammenhalt wichtig?

Wenn Engagierte sich schützen 
müssen - unser Schutz- und  
Präventionskonzept

Wo ein Dialog ist, ist auch ein Weg 
 - beim Forum vor der  
Stadtratswahl

„Am spannendsten ist die Arbeit mit verschiedenen 
Jugendlichen zu kreativen Projektideen, auf die man 
selbst nicht kommen würde. Man lernt nicht nur tolle 
Menschen, sondern auch neue Ideen kennen. “

Samuel Knorre,  
Mitglied der HALLIANZ 

Jugendjury, engagiert im 
Kinder- und Jugendrat

Ein leerstehendes Kaufhaus, viele Menschen und eine 
Menge Fragen – unter diesen Ausgangsbedingungen 
gestaltete die Freiwilligen-Agentur in Kooperation 
mit der Bürgerstiftung und dem Freiraumbüro ein of-
fenes Wahlforum am 30. Mai 2024. 

Neun Kandidat:innen der anstehenden Stadtrats-
wahl stellten sich im ehemaligen Galeria Kaufhof den 
Fragen des Publikums zu den Themen Engagement, 
Bürgerbeteiligung und Freiraumnutzung.

Schon im Vorfeld der Veranstaltung hatten die ein-
geladenen demokratischen Parteien und Wähler-
gruppen die Möglichkeit, ihre Antworten zu diesen 
Themen zu formulieren. Die daraus entstandenen 
Wahlprüfsteine stellten wir im Nachgang der Veran-
staltung zur Verfügung.

Unser Fazit nach diesem Abend bleibt positiv: Wir 
sind dankbar für die sachliche und faire Debatte, die 
miteinander stattgefunden hat. An vielen Stellen wur-
den Übereinstimmungen deutlich, besonders im Hin-
blick auf die Bedeutung des bürgerschaftlichen En-
gagements in Halle. Unterschiedliche Position zeigten 
sich hingegen bei der Nutzung leerstehender Objekte 
und der Bereitstellung von neuen Angeboten für Ju-
gendliche.

Doch wo ein Dialog ist, da ist auch ein Weg – auch 
für die Gestaltung einer gemeinsamen Zukunft in 
Halle. Wir freuen uns über diesen Abend, der mit gu-
tem Beispiel für eine respektvolle und demokratische 
Diskussionskultur vorangeht. 

„Wir Omas gegen Rechts fühlen uns der 
nächsten Generation verpflichtet und be-
teiligen uns deshalb aktiv an der Stärkung 
und Wahrung der demokratischen Gesell-
schaft.

Unser Ziel ist es, demokratiefeindliche Ent-
wicklungen in unserer Stadt zu benennen und 

darüber zu informieren. Damit wollen wir den zivi-
len Widerstand mit organisieren und freuen uns über 
jede Unterstützung von Menschen guten Willens.“

„Living Libraries schaffen persönliche, nachhaltige Begegnungen. Damit 
werden Vorurteile abgebaut, Empathie und gesellschaftlicher Zusammen-
halt gestärkt. Wer sich bei uns engagiert, wechselt Perspektiven – bei an-
deren und sich selbst. “

Team der Living Libraries
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Zahlen & Fakten

Presse- 
veröffentlichungen
in lokalen, überregio- 

nalen und  
Online-Medien

357

Freiwillige  
waren bei 85 

 sporadischen  
Engagement- 
einsätzen aktiv

1.090

Kontakte zwischen  
interessierten Freiwilligen 

und Organisationen & Vereinen 
entstanden über die Plattform 
www.engagiert-in-halle.de.

636

Engagementangebote 
waren von 323 Organisatio-

nen auf unserer Plattform www.
engagiert-in-halle.de zu finden 

– ob für die Umwelt, Kultur oder 
Patenschaften, die Bandbreite 

ist riesig! 

378

Interessierte folgten 
uns auf unseren 
3 Instagram- 

Accounts

4.830

Teilnehmende 
an 81 Austausch

treffen, bei Aktionen 
und Anerkennungs
veranstaltungen für 

Engagierte

1.766

Teilnehmende an 128  
Fortbildungen, 
Workshops und 

Fachveranstaltungen

2.113

„Engel für  
einen Tag“ haben 

beim Freiwilligentag  
am 3. und 4. Mai mit-

gemacht 

600

Preise gewonnen: 
Ideenwettbewerb REVIER- 
PIONIER für die Klimaplatt-

form Halle, Town & Country für 
Bildungspatenschaften & Gesund-

heitspreis der Stadt Halle 
(Saale) für Klingelzeichen! 

3

Menschen haben 
unsere Infostände, 

Aktionen oder Vernet-
zungsveranstaltungen 

besucht.

1.558

neue Videos rund ums 
Engagement in Halle und 

Sachsen-Anhalt – von Einbli-
cken in die Engagementberatung 

über Wheelmapaktionen und 
Soziale Lerntage bis Frauen-

KunstFestival.

15

Maskottchen von  
halleschen Organisationen 

und Unternehmen liefen zusam-
men für Demokratie und Vielfalt 
in Halle. Mit ihrer Teilnahme unter-

stützen sie die HALLIANZ- 
Förderfonds, durch die Projekte 
zur Stärkung der Demokratie in 

Halle ermöglicht werden.“

15
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Unsere Schwerpunkte 2024

Engagiert in Halle – Freiwillige und  
Organisationen für Engagement begeistern
•	 Engagementberatung, Online-Plattform www.enga-

giert-in-halle.de
•	 Per App ins Engagement
•	 Freiwilligentag „Engel für einen Tag“
•	 Klimaplattform www.klima-engagiert-in-halle.de
•	 Erfahrungsschätze – Wissen teilen und fördern
•	 Fortbildungen und Workshops
•	 Fundraisingberatung und Fördermittelfinder
•	 Digital dabei im Wohnzimmer
•	 Engagement fördern mit LEADER

MitWirkung! – Unternehmensengagement 
fördern
•	 Modellprojekt „Vielfalt lernen, Perspektiven wechseln, 

Demokratie erleben“ 
•	 Beratung zu Unternehmensengagement und 

Vermittlung von Corporate Volunteering-Einsätzen 
sowie Angeboten zur Personalentwicklung durch 
Engagement

•	 Herausforderungsinitiative: Gemeinsam Zukunft 
gestalten

Jugendengagement stärken
•	 freistil – Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt
•	 „Jüdisches Halle“
•	 WhyNOT!? Stories 

Engagement für Vielfalt & Demokratie 
•	 HALLIANZ für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie
•	 Wheelmap-Aktionen – engagiert für Inklusion
•	 Actionbound für Demokratie

Lernen durch Engagement
•	 Netzwerkstelle „Lernen durch Engagement in  

Sachsen-Anhalt“
•	 International Egagiert Studiert

Öffentlichkeitsarbeit 
•	 13 Webseiten (siehe Kasten unten) 
•	 11 Social Media-Kanäle auf Instagram, LinkedIn, You-

tube, Facebook
•	 Newsletter, Mailings & Pressearbeit 
•	 Printprodukte – Flyer, Plakate & Co. rund ums 	

Engagement

Willkommen in Halle – Engagiert für 
Integration
•	 Rund um den WELCOME-Treff Halle
•	 FrauenKunstWelten
•	 Servicestelle „Freiwilligendienste – Integriert in  

Sachsen-Anhalt“

Patenschaften
•	 Berufspatenschaften 
•	 Große für Kleine – starke Kinder durch Bildungs-	

patenschaften & Leselernpatenschaften
•	 Impulspatenschaften – Begegnung inklusiv(e)
•	 Kulturzeit für alle - Gemeinsam mehr erleben!
•	 Seniorenbesuchsdienst „Klingelzeichen“
•	 Patenschaftsnetzwerk Halle

Leitbild

Mitgliedschaften

Vision
Unsere Vision ist eine demokratische und solidarische 
Gesellschaft, die alle Menschen mitgestalten.

Alle Menschen engagieren sich nach ihren 
Möglichkeiten, Fähigkeiten und Interessen für 
das Gemeinwohl: Gemeinsam engagiert für Halle 
– gemeinsam engagiert für unsere Region.

Werte und Arbeitsprinzipien
Die Werte unserer Arbeit basieren auf den Men-
schenrechten, wie sie in der Erklärung der Vereinten 
Nationen und im Grundgesetz festgehalten sind.

Freiwilliges Engagement bedeutet für uns:

•	 freiwilliges und unentgeltliches Mitwirken an einer 
vielfältigen Gesellschaft.

•	 die Übernahme von Verantwortung für gesell-
schaftliche Belange in allen Bereichen.

•	 individuelle Ideen einbringen und in Projekten 
umsetzen.

Freiwilliges Engagement ist kein Ersatz für staatli-
che Aufgaben. Vielmehr ist es eine Ergänzung und 
Bereicherung und trägt dazu bei, gesellschaftliche 
Entwicklungen (mit) zu gestalten. Wir handeln soli-
darisch und sind parteipolitisch sowie konfessionell 
unabhängig. Wir arbeiten zielorientiert, transparent 
und nachhaltig. Wir halten die bundesweit gelten-
den Qualitätsstandards für Freiwilligenagenturen ein. 
Freiwillige und hauptamtliche Mitarbeitende begeg-
nen sich auf Augenhöhe. Wir sind eine kreative Or-
ganisation, die neue Ansätze erprobt. Wir setzen uns 

mit dem digitalen Wandel auseinander – Chancen, 
Potenziale und Instrumente der Digitalisierung nut-
zen wir, um freiwilliges Engagement zu fördern und 
unsere Arbeitsabläufe zu verbessern. Wir arbeiten 
vernetzt und sind offen für Kooperationen.

Aufgaben und Leistungen
Wir ermutigen, beraten und qualifizieren Menschen, 
die sich mit ihren vielfältigen Fähigkeiten, Erfahrun-
gen und Interessen im Gemeinwesen engagieren 
wollen.  Wir beraten und qualifizieren gemeinwohl-
orientierte Organisationen und Initiativen, gute 
Rahmenbedingungen für freiwilliges Engagement zu 
schaffen.  Wir bringen gemeinwohlorientierte Orga-
nisationen, staatliche Institutionen und Unternehmen 
zusammen und unterstützen sie, sich für freiwilliges 
Engagement zu öffnen.  Wir gestalten bestehende 
und schaffen neue Netzwerke zur Förderung freiwilli-
gen Engagements.

Wir verstehen uns als Impulsgeberin für freiwilliges 
Engagement und setzen innovative Projekte um. Wir 
fördern und fordern gute Rahmenbedingungen und 
eine Kultur der Anerkennung für Freiwillige.

LEADER Halle e.V.

	� www.freiwilligenagentur-halle.de
	� www.engagementlernen.de
	� www.engagiert-in-halle.de
	� www.foerdermittel-finden.de
	� www.freistil-lsa.de
	� www.freiwilligendienste-integriert.de 
	� www.freiwilligentag-halle.de 

Noch mehr über uns erfahren auf unseren Websites

	� www.hallianz-fuer-vielfalt.de
	� www.klima-engagiert-in-halle.de
	� www.mitwirkung.eu
	� www.patenschaften-halle.de
	� www.welcometreff.de
	� www.whynotstories.de
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Die vielfältigen Projekte und Angebote wurden von 36 (Teilzeit)Beschäftigten, 4 geringfügig Beschäftigten, 
43 Bundesfreiwilligen (BFD) und 350 Ehrenamtlichen gestaltet. Die Personalkosten bilden den größten Teil der 
Ausgaben. Sachkosten beinhalten Arbeitsmaterial, Kommunikations-, Reisekosten und Öffentlichkeitsarbeit. 
Betriebskosten umfassen Ausgaben für unsere Büro-, Beratungs- und Seminarräume, die auf 4 Standorte in Halle 
verteilt waren. Mittelweiterleitungen erfolgen im Rahmen des HALLIANZ Jugendfonds und an einen Projektpartner 
in Sachsen-Anhalt. Veranstaltungskosten entstehen bei Aktionen wie dem Freiwilligentag, Anerkennungs- und 
Bildungsveranstaltungen. 

Unsere Arbeit wird von vielen Unterstützern ermöglicht und finanziert aus:

Insgesamt hatten wir ein erfolgreiches Jahr, in dem wir (nach Abgrenzung der Einnahmen und Ausgaben nach 
Vor- und Folgejahren) einen Überschuss in Höhe von 23.068,51 € erzielt haben. Der Jahresabschluss wird der 
Mitgliederversammlung am 28. August 2025 vorgestellt.

Finanzen 2024

Gesamteinnahmen 2.040.179 € 100%
Zuschüsse Land 725.498 € 36%
Zuschüsse Bund 451.926 € 22%
Zuschüsse von Stiftungen 267.104 € 13%
Zuschüsse Stadt Halle 185.000 € 9%
Spenden, Preisgelder, Beiträge 153.542 € 7%
Einnahmen aus Dienstleistungen 156.700 € 8%
Zuschüsse EU 67.810 € 3%
Sponsoring, Vermietung 12.353 € 1%
Vermögensverwaltung 20.246 € 1%

Einnahmen

Gesamtausgaben 2.095.913 € 100%
Personalkosten 1.555.228 € 74%
Sachkosten 139.196 € 7% 
Honorare 104.923 € 5%
Mieten/Betriebskosten 103.979 € 5%
Taschengelder BFD 58.358 € 3% 
Sonstige Vereinskosten 38.444 € 2%
Aufwandsentschädigungen für Freiwillige 37.878 € 2%
Mittelweiterleitungen 34.635 € 2%
Veranstaltungskosten 23.271 € 1%

Ausgaben

www.freiwilligenagentur-halle.de

Dank: Wir danken allen Freiwilligen, Unterstützer:innen, Förderern, 
Wegbegleiter:innen und Freund:innen der Freiwilligen-Agentur, 
die unsere Arbeit 2024 ermöglichten und sich gemeinsam 
mit uns für mehr Engagement in Halle stark machen!

Danke auch an zahlreiche  
Einzelspender:innen!
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KontaktUnsere Spendenprojekte

Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V.

Geschäftsstelle und Projektbüros:
Hansering 20, 06108 Halle (Saale)
Telefon: 0345/ 68 57 040

Beratungsladen:
Leipziger Str. 82, 06108 Halle (Saale)
Telefon: 0345/ 200 28 10

WELCOME-Treff
Geiststraße 58, 06108 Halle (Saale)
Telefon: 0345/ 135 348 61

E-Mail: 	             halle@freiwilligen-agentur.de
Internet: 	 www.freiwilligenagentur-halle.de |  www.engagiert-in-halle.de
Instagram:          www.instagram.com/freiwilligenagenturhalle
LinkedIn:            www.linkedin.com/company/freiwilligen-agentur-halle 
Facebook:          www.facebook.com/FreiwilligenAgenturHalle

www.freiwilligenagentur-halle.de

Engagementberatung
Freiwilligen-Agentur 
Leipziger Str. 82

2

1 Geschäftsstelle
Hansering 20
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Spendenkonto der Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V.
Bankverbindung: 	 Saalesparkasse 
IBAN: 	 DE75 8005 3762 0388 3066 66 
BIC: 	 NOLADE21HAL

Große für Kleine – Starke Kinder durch Bildungspatenschaften
Kinder aus bildungsbenachteiligten Familien haben häufig schlechtere Bildungs-
chancen. Unser Projekt möchte diese Kinder und Jugendlichen auf ihrem Bil-
dungsweg unterstützen. Die Patenschaften eröffnen neue Bildungshorizonte und  
stärken das Selbstwertgefühl der Kinder.

WELCOME-Treff – engagiert für Integration
Der WELCOME-Treff ist ein offener Begegnungsort, an dem sich Engagierte und 
Zugewanderte gegenseitig unterstützen. Dort finden Sie ehrenamtliche Angebote 
wie Formularhilfe, Frauencafé, Spielenachmittage oder Hilfe beim Deutschlernen.

Seniorenbesuchsdienst „Klingelzeichen“
Im Alter sind viele Menschen ungewollt einsam. Dem will der Seniorenbesuchs-
dienst „Klingelzeichen“ aktiv entgegenwirken. Ehrenamtliche schenken Zeit für 
Gespräche, Spaziergänge oder andere Aktivitäten und profitieren selbst davon.

Sie möchten dazu beitragen, dass sich noch mehr Menschen in Halle engagieren?	
Helfen Sie uns mit einer Spende und tragen damit zu mehr Teilhabe, Zusammenhalt und Engagement bei – ob durch  
unsere Engagementvermittlung oder unsere Projekte für Senior:innen, benachteiligte Kinder oder für mehr Inte- 
gration! Über 350 Freiwillige engagieren sich in der Freiwilligen-Agentur für andere Menschen. 
Mit Ihrer Spende können wir z.B. Fahrtkosten unserer Freiwilligen erstatten, Lernmaterialien anschaffen 
oder Fortbildungen finanzieren.

•	 Mit 25 Euro können wir die Unkosten einer Bildungspatenschaft für ein Vierteljahr erstatten.
•	 Mit 50 Euro unterstützen Sie eine Einstiegsfortbildung für unsere Freiwilligen.
•	 Mit 100 Euro fördern Sie unsere Weihnachtspäckchen-Aktion für Senior:innen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie und möchten gerne mit Ihnen ins Gespräch 
kommen.

Für diese Projekte benötigen wir Spenden:	
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Gemeinsam

 engagiert.

DANKESCH
ÖN!

www.freiwilligenagentur-halle.de


